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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird am 7 Oktober zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten in

Karlsruhe eintreffen

Als erſte Regierungshandlung des neuen Großherzogs von Baden
wird der Erlaß einer allgemeinen Amneſtie angekündigt

Der Reichskanzler iſt von Norderney in Hamburg eingetroffen und
wird im Parkhotel in KleinFlottbeck 14 Tage Aufenthalt nehmen

Staatsſekretär Dernburg hat auf ſeiner oſtafrikaniſchen Reiſe die
Beſchwerden und Wünſche der Anſiedler entgegengenommen

Profeſſor Slaby hat ſich ſehr günſtig über das Zeppelinſche Luftſchiff
ausgeſprochen

Jn Worms wurde geſtern die Tagung des Evangeliſchen Bundes
eröffnet

Geheime Landtagswahlen
Halle 1 Oktober

Der Zuſammentritt des erſten aus allgemeinen Wahlen hervorgegangenen

bayriſchen Landtags wird wahrſcheinlich in Preußen von neuem zu
Erörterungen der Landtagswahlreformfrage Anlaß geben die ſeit
dem die Frage durch den linken Flügel des Blocks in Gang gebracht
worden iſt eigentlich gar nicht recht von der Tagesordnung verſchwunden
iſt Auch kaum verſchwinden wird bis eine ganze oder halbe Löſung ge
funden worden iſt Die rechte Seite des Blocks dürfte nachgerade erkannt

haben daß den Wahlreformſorderungen der Linken ganz unbedingt Zu
geſtändniſſe werden gemacht werden müſſen ſoll das ganze Fundament
der jetzigen Regierungspolitik nicht geſprengt werden Nicht minder dürfte
die Linke erkannt haben daß ſie unter keinen Umſtänden eine ganze eine
gründliche Wahlreformgeſetzgebung werden erzwingen können Die Rechte

wird möglichſt wenig geben die Linke möglichſt viel haben wollen und
man wird ſich zu der mehr oder weniger in der Mitte liegenden
Linie entſchließen müſſen Dieſe Linie zu finden das iſt die wichtige

Aufgabe
Ein vollkommenes Wahlſyſtem gibt es nicht Es iſt nicht ſchwer an

dem preußiſchen Landtagewahlſyſtem das kein Geringerer als Fürſt Bis
marck das elendeſte genannt hat Mängel zu finden Aber auch das ſehr
viel beſſere Reichstagswahlrecht hat gewiſſe Schattenſeiten Die
Konſervativen möchten vor allem nicht das allgemeine gleiche Srimmrecht
haben und es ſind nicht die Konſervativen allein die es fürchten wenn
dieſe auch allein es offen ſagen Wir glauben nun daß man auf der
Linken ebenfalls ſich begnügen und auf der Rechten keinen wirklich ver
nünftigen Einwand anführen könnte wenn vorläufig der Linken die
Oeffentlichkeit der Landtagswahlen zugeſtanden würde
Gegen das gleiche Stimmrecht gibt es Gründe die ſich zweifellos
hören laſſen wenn ſie auch nicht von der Linken als ſtichhaltig aner
kannt werden Gegen die Oeffentlichkeit läßt ſich nur der Don Quixotiſche

Grund anführen daß ein braver Mann offen ſeiner pontiſchen Ueber
zeugung Ausdruck geben müſſe Man könnte faſt ebenſo gut ſagen ein
tapferer Soldat müſſe offen dem Feinde ſeine Bruſt bieten nicht aber
Deckung ſuchen Gewiß wäre es ſehr ſchön wenn jeder Wähler offen den

Mut ſeiner politiſchen Meinung hätte Das wird aber erſt dann der
Fall ſein wenn keinem ſehr ernſte ſeine ganze Exiſtenz oft gefährdende
Nachteile aus einem ſolchen öffentlichen Bekenntnis erwachſen Da das
aber notoriſch nicht der Fall iſt da wirtſchaftlich Unabhängige oder doch

Geſicherte da übereifrige Patrioten in Amt und Stellung es nicht unter
ihrer Würde halten geſetzwidrige Rache an ſolchen zu nehmen die ihre
Stimmen für ihnen nicht genehme Kandidaten abgegeben haben ſo kann

man es Gevatter Schneider und Handſchuhmacher Unterbeamten x
wahrlich nicht verdenken wenn ſie ſobald ſie nicht heucheln wollen an der
Wahl überhaupt ſich nicht beteiligen

Die geheime Wahl ſichert die Wähler in Großen und Ganzen vor
nachträglicher Verfolgung Die geheime Wahl hätte ſonach unbedingt eine

viel regere Wahlbeteiligung zur Folge Der ſiegreiche Kandidat
würde weit mehr als bisher der Vertreter des Volkes ſein Das preußiſche

Dreiklaſſenwahlſyſtem würde erſt bei öffentlichen Wahlen zu wirklichem
Ausdruck gelangen Mit anderen Worten die Rechte würde der Linken
nur konzedieren was ohnehin ſelbſt bei dem jetzigen Wahlſyſtem zu haben
wäre wenn jeder Wähler unbeſorgt ſeine Stimme abgeben könnte Die
jenigen die die öffentliche Abgabe der Stimme durchaus wollen ſpekulieren

auf die Furcht der Wähler zum Beſten ihrer Partei wogegen
diejenigen welche durchaus geheime Wahlen verlangen auf die Furcht

der Wähler Rückſicht nehmen mit dieſer Furcht rechnen zum
allgemeinen Beſten Ehrliche und rückſichtsvolle mit den Dingen
wie ſie ſind rechnende Konſervative können ohne Jnkonſequen ſich von der
Oeffentlichkeit der Wahlen losſagen und verſtändige gleichfalls mit den
Wahlverhältniſſen rechnende Liberale könnten ſich einſtweilen mit den
geheimen Wahlen begnügen

Kultusminiſter Dr Holle über den
Volksſchullehrerſtand

Die Grundſteinlegung für das Vereinshaus des Berliner
Lehrervereins das auf den Grundſtücken Alexanderſtraße 41 und Kurze
Straße 3 4 und 5 erbaut werden ſoll fand am Sonntag mittag um
12 Uhr ſtatt und gab dem neuen Kultusminiſter Dr Holle Gelegen
heit zu einer bemerkenswerten Rede Der Vorſitzende des Berliner Lehrer
vereins G Herter begrüßte die Feſtteilnehmer und wies darauf hin daß
die Baulichkeiten auf dem 3195 qm großen Grundſtück die aus einem
Geſchäftshauſe am Alexanderplatz einem Saalbau im Garten und einem
jür ein kleines Hotel für das Schulmuſeum und die Lehrerbibliothek be
ſtimmten Hauſe beſtehen werden nicht nur ſür die 3383 Mitglieder des
Berliner Vereins ſondern auch für ſämtliche 115,000 Mitglieder des
deutſchen Lehrervereins zu ihrer Fortbildung und Vereinigung beſtimmt
ſind Miniſter Dr Holle hielt hierauf folgende Rede

Dem Berliner Lehrerverein danke ich für die Einladung zur Grund
ſteinlegung ſeines Vereinshauſes Sie gibt mir eine willkommene Gelegen
heit es auszuſprechen daß ich den Angelegenheiten des weitaus größten
Standes der mir anvertrauten Verwaltung mit wärmſtem Jntereſſe
gegenüberſtehe Jch bin gern bereit die Beſtrebungen der Lehrerſchaft zu
ſördern die auf die Erfüllung berechtigter Wünſche für ihre Geſaumit
lage gerichtet ſind ſoweit ſie ſich in den Rahmen der Entwicklung
unſeres preußiſchen Staates einfügen laſſen Jn langer Geſchichte
hat ſich die durch zwei hervorragende Fürſten angebahnte Volksſchulpolitik
Preußens bewährt Die heranwachſende Jugend im Wiſſen im Denken

im Gemüt und im Glauben zu tüchtigen Menſchen zu erziehen iſt die
große Aufgabe der Volksſchule Nur durch unermüdliche ſtille
pflichttreue Arbeit geſchickter Lehrer kann es gelingen dieſe Aufgabe der
Volksſchule zu löſen Der ernſte von Religioſität und Vaterlandsliebe
erfüllte Lehrerſtand früherer Geſchlechter hat die Arbeit geleiſtet Jch habe
die feſte Zuverſicht daß es auch ſeinen jetzigen und künftigen Gliedern von
demſelben Geiſte erfüllt gelingen wird ſie unter den erhöhten An
ſprüchen der Gegenwart zu vollbringen Gegenſtand meiner ernſten
Sorge iſt es dafür die nötigen Vorausſetzungen zu erhalten und zu ſchaffen durch
Förderung der bereits begonnenen Vertiefung der Vorbildung ſowie
auch durch Hebung der Geſamtlage des Volksſchullehrerſtandes
in wirtſchaftlicher und ſozialer Beziehung Jch ſpreche dabei die
beſtimmte Erwartung aus daß die erfahrenen und tüchtigen Elemente des
Lehrerſtandes in ihm und in ſeinen freien Organiſatiönen ſtets kräftig
wirkſam ſein und ihm das Gepräge geben werden als eines Standes
deſſen ſämtliche Glieder durch ihre Pflichttreue und Beſonnenheit durch ihre
Religioſität und Vaterlandsliebe durch ihren Eifer und ihre Tüchtigkeit ſich
beſtreben rechte Vorbilder und Erzieher der Kinder unſeres
Volkes und kräftige Stützen der Staatsregierung zu ſein Auch dies neue
Lehrervereinshaus ſoll den Beſtrebungen des Lehrerſtandes und damit dem
preußiſchen Staate dienen Darum iſt der Staat auch gern bereit ge
weſen an ſeiner Fertigſtellung mitzuwirken Mein herzlichſter Wunſch iſt
daß das Vereinshaus immerdar eine Stätte erfolgreicher Arbeit zur Hebung
der betuflichen Tüchtigleit zur Pflege guter edler und nationaler Ge
ſinnung ſei und daß auch die Freude und die Erholung in ihm einen
reichen Platz finden Reicher Segen ruhe auf dieſem Vereinshauſe und
auf allem was in ihm zum Nutzen unſerer Volksſchule zum Heile unſeres
Vaterlandes geſchieht

Die Urkunde über die Feier wurde verleſen dann erfolgte die Grund
ſteinlegung Die erſten drei Hammerſchläge führte der Kultusminiſter unter
folgender Widmung aus Möge in dieſem Hauſe wohnen der Geiſt der
Treue der Treue gegen Gott der Treue gegen König und Vaterland
der Treue gegen die Voltsſchule und ihren Lehrerſtand Der Bau der
ein Geſchäftshaus an der Alexanderſtraße ein dreiſtöckiges Saalgebäude im
Hof und ein vierſtöckiges Wohnhaus an der Kurzeſtraße umfaßt foll am

Oktober 008 fertiggeſtellt ſein Die Geſamtbaukoſten betragen
1500000 Mark

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 September Jum Tode des Großherzogs von
Baden Der Kaiſer wird zur Beiſetzung ſeines Oheims des Groß
herzogs von Baden am 7 Oktober in Karlsruhe eintreffen Bei der
Ueberführung der Leiche von der Mainau nach Karlsruhe wird der Kaiſer
vertreten durch den Geſandten von Eiſendecher der beauftragt iſt bei dieſer
Gelegenheit eine Kranzſpende niederzulegen Der Reichskanzler Fürſt
von Bülow wird ſich ebenfalls zur Beiſetzung des verſtorbenen Groß
herzogs nach Karlsruhe begeben Ueber das Programm der geſamten
Trauerfeierlichkeiten wird gemeldet Die Beſtimmungen wegen der Ueber
führung der Leiche des Großherzogs Friedrich von der Mainau ſtehen nach
mehrfacher Veränderung jetzt feſt Die Ueberführung findet am 2 Oktober
nach einem Trauergottesdienſt in der Schloßkapelle um S Uhr früh ſtatt
Während der Fahrt des Trauerſchiffs Katſer Wilhelm wird minutenweiſe
von der Leopoldshöhe ein Schuß abgeſeuert Sobald das Schiff Konſtanz
erreicht wird die große Glocke des Münſters geläutet Am Hafen intonieren
die vereinigten Geſangvereine einen Choral Unteroffiziere des Konſtanzer
Infanterie Regiments tragen den Sarg durch das Spalier der Vereine
und Schulen zur Bahn Die geſamte großherzogliche Familie
begleitet die Leiche Der Trauerwagen der Eiſenbahn wird in der hieſigen
Werkſtätte der Bahn unter Leitung des Miniſters von Marſchall aus
geſchmückt Der Zug fährt direkt nach Karlsruhe wo er gegen 21 Uhr
nachmittags eintrifft Auf allen Zwiſchenſtationen begrüßt Glockengeläute
den Kondukt die Spitzen der Behörden und die Schulen nehmen längs
der Bahn Aufſtellung Auch der König von Württemberg wird an
der Beiſetzung teilnehmen Er richtete Beileidstelegramme nach Mainau

Das Recht auf Glück
Roman von H Courths Mahler

14 FortſetzungDa zog er ihre Hand an ſeine Lippen
Anna flüſterte er mir iſt es heut als ſei unſere Jugend

zurückgekehrt laß ſie nicht wieder eutſchwinden
Sie ſah ihn lächelnd mit feuchten Augen an

Jch will ſie feſtzuhalten ſuchen
Wird ſich Dein Sinn nicht wieder wandeln Was war

das Dich mir wiedergab
Frage nicht Jch war krank all die Jahre Nun bin

ich geſund Aber quäle mich nicht mit Fragen
Er zog ſie einen Moment feſt an ſich

Mein Weib wie glücklich machſt Du mich
Sie entwand ſich ihm errötend und trat zu ihren Kindern
Sie bleiben zu Tiſch Herr Baumeiſter ich bitte darum

Gerhard ſah Maſſenburg fragend an Dieſer nickte mit
dem Kopf

Natürlich Gerhard Du bleibſt Mußt Dich doch mit
meinen beiden Mädels anfreunden

Wenn ich darf bleibe ich gern

2

Am Abend desſelben Tages als Regina eben in die Küche
hinuntergehen wollte kam ihr auf der Treppe Paſtor Kirchner
entgegen

Sie wollte mit kurzem Gruße an ihm vorüberhuſchen aber
er vertrat ihr den Weg

Wohin ſo eilig Fräulein Regina
Er glühte ſie mit ſeinen ſchwarzen Augen voll heißem

Verlangen an
Jch will in die Küche gehen Herr Paſtor bitte laſſen

Sie mich vorüber

Ra hdruk erb oten

Sie das nicht Sie weichen mir aus Warum
Er ergriff ihre Hand und hielt ſie feſt während er ſie mit

glühenden Küſſen bedeckte
Sie verſuchte ſich loszuringen es gelang ihr nicht Da

rief ſie laut nach Babina
Sofort erſchien die Alte in der Küchentür und Kirchner

gab ihre Hand frei und ließ ſie vorüber

Mein ſchüchternes Täubchen wie grauſam ſind Sie
flüſterte er noch mit bebender Stimme dann ſtieg er die Treppe
empor und Reging flog wie gejagt an Babina vorbei in die
Küchc

Zitternd rieb ſie an ihrer Hand auf der ſeine Küſſe brannten

Die Alte ſah ſie beſorgt an
Kindchen gehen Sie dem aus dem Wege der iſt der leib

haftige Böſe ſagte ſie grollend
Jch begegnete ihm auf der Treppe er ließ mich nicht

vorbei
Na warte den laſſe ich nicht wieder allein hinaufgehen

und wenn inzwiſchen das ganze Eſſen zu Kohle verbrennt
Babing ich habe ſolche Angſt vor dem Paſtor er redet

ſo unſinniges Zeug und ſieht mich immer an daß mir ganz
bange wird

Sagen Sie es doch dem Herrn Juſtizrat
Um Himmelswillen nicht Dann zankt er mit Tante und

alles wird noch ſchlimmer Sie hält ſo viel auf Paſtor
Kirchner

Ja ja Kindchen Krach würde es freilich geben aber dem
Fräulein Tante wär damit am meiſten gedient

Wie ſo denn Babina
Das iſt nichts für Jhre jungen Ohren Laſſen Sie man

Jch werde jetzt beſſer aufpaſſen ſonſt kriege ich s mit dem
Gerhard zu tun

Meging wurde dunkelrot

Reginag wie ſind Sie ſchön Jch bete Sie an Fühlen Sie werden doch dem Herrn Baumeiſter nichts davon
ſagen Babina

Werde mich hüten Der bringt den Schwarzrock um
Und übrigens geht ihn das auch gar nichts an fügte

Regina trotzig hinzu
Etwas in ihr rebellierte plötzlich gegen das Bewußtſein

daß Rüdiger ein Recht auf ſie geltend machen könnte
Babing ſchwieg verletzt
Aber da faßten weiche Händchen ihren Kopf

Nicht böſe fein Babinag ich meine es nicht ſchlimm Aber
nun muß ich hinauf zu Großpapa er wartet auf mich

Der Juſtizrat ſpielte unterdeſſen ſchon Schach mit Kirchner
Er merkte aber bald daß ſein Gegner ſehr zerſtreut war

und als Regina dann kam und ſich ſtill mit ihrer Stickerei
zu Luiſen ſetzte wurde er noch unaufmerkſamer

Wieder und wieder flogen verſtohlene Blicke zu dem jungen
Mädchen hinüber

Sie wußte es und dieſes fortwährende Beobachten machte
ſie bang und unruhig und auch ihre Augen ſtreiften zuweilen
ſcheu ſein blaſſes Geſicht

Beide merkten nicht daß ſie mit Argusaugen von Luiſe
beobachtet wurden

So ſehr ſich Kirchner ihr gegenüber in acht nahm fing ſie
doch zuweilen einen Blick von ihm auf der ihr zu denken gab

Wenn er auch doppelt liebenswürdig zu ihr war ſeit
Regina im Hauſe weilte ein Etwas in ſeinem Benehmen flößte
ihr Unruhe ein und ihre Sehnſucht ihn zu erringen erfuhr
dadurch eine faſt krankhafte Steigerung

Das unglückliche Geſchöpf litt Höllenqualen und verfluchte
in einſamen Nächten ihre Häßlichkeit und die Schönheit ihrer
Nichte

Dieſer allein maß ſie die Schuld zu daß der Mann der
wie ſie annahm bisher ihr getreuer Verehrer war ſich nun
mit ſündigen Gedanken von ihr abwandte und ſich zu begehrlichen
Wünſchen binreißen ließ
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Seite 2 Mittwoch
und auch an den Kaiſer Großherzog Friedrich II hat anläßlich
ſeines Regierungsantritts eine Proklamatſon an ſeine Badener gerichtet
Nach Worten herzlichen Gedenkens an den verſtorbenen Fürſten betont die
Prollamation Wir treten die Regierung an im vollen Vertrauen auf die
eaprobte Treue unſeres Volkes und geben die Verſicherung daß wir diefeſt und unverbrüchlich halten und bie Wohlfahrt

mit allen Kräften fördern werden Dem hehren Vorbilde unſeres in
Gott ruhenden Vaters ſolgend wollen wir die Regierung führen in un
verbrüchlicher Treue zu Kaiſer und Reich Als erſte Regierungshandlung
des neuen Großherzogs von Baden wird der Erlaß einer allgemeinen
Amneſtie angekündigt Eine drwig für den neuen Großherzog wieſie 1852 ſtattgefunden iſt nicht in echt genommen Sämtliche Mit

R des Staatsminiſteriums dürften dem neuen Großherzog wie üblich
hre Portefeuilles zur Verfügung ſtellen man zweifelt aber in eingeweihten

Kreiſen nicht daran daß ſämtliche Miniſter in ihren Aemtern be
Rätigt werden

Der Reichskanzler Fürſt Bülow traf heute Montag nach
mittag 6 Uhr von Norderney kommend in Hamburg ein und ſlieg in
dem herrlich an der Elbe gelegenen Parkhotel Teufelsbrücke in KleinFlottbeck
ab Jn ſeiner Begleitung befanden ſich ſeine Gemahlin und deren Mutter
Die Prinzeſſin Donna Laura Minghetti ſowie ſein Bruder der Geſandte
m Bern und der Geſandte Schön ferner Regierungsrat Sch und
Geheimer Rat Wehbach Mit dem Beſuch werden wohl auch die chte
zuſammenhängen die in Berliner und Wiener Blättern über den Ankauf
einer Villa für den Fürſten Bülow in der Nähe von KleinFlottbeck
Zarſieren Der Aufenthalt des Reichskanzlers iſt bis zum 16 Oktober in

genommen

Staatsſekretär Dernburg und die Beſchwerden der An
ſiedler Die deutſchen Pflanzer in Uſambara haben endlich die
langerſehnte Gelegenheit gehabt in Wilhelmstal der Hauptſtadt der oſt

niſchen Landſchaft Uſambara ihre Pläne zur Abſtellungmancherlei Mißſtände perſönlich dem Leiter unſerer Kolonialpoitit vor

en Hierüber wird aus Wilhelmstal unter dem 29 September gemeldet
geſtrige geſellige Abend in Wilhelmstal geſtaltete ſich zu einem ganz

beſonders intereſſanten Ereignis Die hieſigen Anſiedler Hedde Huhle
Philipps und Jllich trugen dem Staatsſekretär im Namen und teilweiſe
im Auftrage ihrer Kollegen Wünſche und Beſchwerden vor Es
kamen etwa 20 Punkte zur Erörterung Herr Dernburg wies an der

von Zahlen nach daß ſämtliche Europäer nur etwa drei Pro
zent der Einnahmen von DeutſchOſtafrika aufbringen und daß die
reſtlichen 97 Proz zum allergrößten Teil von den Negern und
außerdem von der anderen farbigen Bevölkerung aufgebracht würden Es
würde alſo unbillig ſein wenn man zugunſten der 3 Proz die große
Majorität ganz unberückſichtigt laſſen würde Aus dieſem Grunde konnte
dem Bezirksrate vorderhand auch noch keine beſchließende Stimme einge
räumt werden ſondern das würde erſt dann geſchehen wenn die Anſiedler
uſw entſprechende Leiſtungen vorweiſen können Jn der ſo wichtigen
Arbeiterfrage iſt der Bezirk Wilhelmstal den anderen Bezirken durch
Ausgabe von Arbeitskarten ſeitens des Bezirksamtes etwas voraus Durch
dieſe Karten ſind die Eingeborenen genötigt 90 Tage im Jahre für irgend
einen Europäer zu arbeiten wodurch ſie von Arbeiten für das Gouverne
ment befreit werden Gouverneur von Rechenberg verſprach daß dieſe
Einrichtung beſtehen bleiben ſolle Verſchiedene Punkte der Tagesordnung
verſprach der Staatsſekretär ernſtlich in Erwägung ziehen zu wollen Jm
ganzen ſchienen die Anſiedler von dem Reſultat der Beſprechungen be
friedigt zu ſein Heute iſt die Expedition nach dem Schume Wald ab
marſchiert Am Dienstag ſollen die Pangani Fälle beſichtigt werden

Von der Marine Der von der Stettiner Maſchinenbau Aktien
geſellſchaft Vulkan erbaute mit ParſonsTurbinen ausgerüſtete Kreuzer

Stettin erzielte bei ſeiner erſten Probefahrt bei Bornholm eine mittlere
Geſchwindigkeit von 25,8 Knoten Die Manövrierfähigkeit und Stoppzeit
des Schiffes waren denen der Kolbenmaſchinenſchiffe gleichwertig Der
neue Panzerkreuzer Scharnhorſt der erſte 11,600 Kreuzer verläßt
am 6 Oktober die Bauwerft Blohm Voß in Hamburg und geht nach
Kuxhaven um in der Elbmündung Abnahmeprobefahrten vorzunehmen
Das Linienſchiff Brandenburg iſt aus der Hochſeeflotte ausgeſchieden
ſeine Beſatzung wird auf das neue Linienſchiff Hannover übergehen

Deutſche Volkspartei und Block Mit dem Verlauf des
Volksparteilichen Parteitages in Konſtanz hat Fürſt Bülow Anlaß zufrieden
zu ſein Den Ausſchlag zu Gunſten des Blockes gab die maßvolle kluge
Rede des Reichstagsabgeordneten v Payer Herr v Payer faßt die
Frage eines Zuſammengehens mit den Konſervativen von Fall zu Fall
nicht wie es vorwiegend geſchieht nach Empfindungen Sympathie oder
Antipathie auf ſondern nach praktiſchen Erwägungen Er gab zu
daß der Block dem Herzen zuwider ſein möge daß aber vorläufig die
liberale Hoffnung auf politiſchen Fortſchritt nur auf dieſem Block beruhe
Die Sachlichkeit dieſer Auffaſſung die in den tatſächlichen Verhältniſſen
eine ſtarke Stütze findet ſticht erfreulich ab von der Aeußerung des Land
tagsabgeordneten Venedey Wir werden froh den Tag begrüßen an dem
der Bülow ſche Block in Scherben geht Zutreffend erwiderte darauf
ſpäterhin Herr v Payer Das Zertrümmern des Blocks würde nur dem
Zentrum und der Sozialdemokratie Freude machen

Fleiſchbeſchau Der Miniſter des Jnnern regt den Erlaß von
Polizeiverordnungen an durch die der Fleiſchbeſchauzwang auf
Hausſchlachtungen von Rindern im Alter von drei Monaten und
darüber ferner auf ſolche Hausſchlachtungen ausgedehnt werden ſoll die
zum Zwecke der Verſorgung mehrerer Haushaltungen oder von Haus
haltungen mit einer größeren Zahl von Penſionären oder eines größeren
Perſonenkreiſes z B bei Einquartierungen und Feſtlichkeiten mit Fleiſch
erfolgen Dagegen iſt von einer gleichfalls von verſchiedenen Seiten
empfohlenen allgemeinen Ausdehnung der Fleiſchbeſchau auf die Haus
ſchiachtungen bei Kälbern und Schweinen uſw wegen der einer ſo ein
ſchneidenden Maßregel zur Zeit noch entgegenſtehenden praktiſchen Schwierig
keiten abgeſehen worden Die Frage der Beſchau bei Hausſchlachtungen
wird an der Hand eines ausführlichen ſtatiſtiſchen Materials erörtert
Endlich ſind die Polizeibehörden angewieſen worden die in dem Nahrungs

GeneralAnzeiger für
mittelgeſetze vorgeſehene polizeiliche Kontrolle des Fletſchverkehrsauf den leſen und ſonſtigen Fleiſchverkaufsſtätten dort wo
es nach dieſer Richtung hin noch an einer genügenden Organiſation mangelt
unter Heranziehung von tierärztlichen Sachverſiändigen gehörig auszubauen
und damit vor allem den bisher noch beobachteten Umgehungen des Fleiſch
beſchaugeſetzes nach Möglichkeit entgegenzutreten

Zur Durchführung der geplanten Gehaltsaufbeſſerungen
finden zurzeit täglich im Abgeordnetenhauſe unter Vorſitz eines Vertreters
des Finanzminiſters gemeinſame Beratungen von Miniſterialdirektoren und
vortragenden Räten ſämtlicher preußiſcher Miniſterien ſtatt Die Frage
einer Ausdehnung der Unfallfürſorge auf die Schutzleute undſonſtigen Exekutivbeamten ſoll rade und nicht landesgeſetzlich ge

regelt werden Ein bezüglicher noch unter der Amtsſührung des Grafen
Poſadowsly fertiggeſtellter Geſetzentwurf liegt im Reichsamt des Jnnern vor

Neue Kolonialprozeſſe Jn dem Beleidigungsprozeß des
Abgeordneten Roeren heren Bezirksamtmann Schmidtin dem letzterer zu o W Geldſtrafe verurteilt worden iſt ſoll die
Frage ob ſich Schmidt einen Harem gehalten habe gar nicht geſtellt
worden ſein Dann wäre natürlich auch die zuſtimmende Antwort Schmidts
nicht gefallen Der Vorwärts und die Leipz Volksztg ſollen die
Meldung unrichtig wiedergegeben und einen Zuſatz daran geknüpft haben
der Herrn Schmidt nach der Rhein Weſtſäl Ztg die Beleidigungsklage
anſtrengen laſſen will

Gegen die Bierpreiserhöhung Jn der bayriſchen Ab
eordnetenkammer wird die ſozialdemokratiſche Partei als Antwort auf die
ierpretserhöhung in München einen Antrag ſtellen wonach an alle

Staatsarbeiter alkoholfreie Getränke während der Dienſtzeit ver
abreicht werden ſollen Die Gewerkſchaften ſollen dafür eintreten daß
während der Arbeitszeit in den Werkſtätten kein Bier mehr ausgeſchenkt wird

Ein deutſcher Handesvertrag mit Argentinien Wie
die ppolitiſchen ſo ſind auch die handels politiſchen Beziehungen
Deutſchlands zum Auslande gegenwärtig befriedigend Es fehlt nur
noch an einem einzigen Tarifvertrag um das Dutzend voll zu machen
eine Situatton wie ſie ſo günſtig noch nie zuvor war und nach offiziöſer
Ankündigung beſteht die Wahrſcheinlichkeit daß dem Reichstag im Laufe
der nächſten Seſſion ein Handelsvertrag mit Dänemark zur Ge
nehmigung vorgelegt werden wird Des weiteren hat der argentintſche
Geſandte in Berlin von ſeiner Regierung den Auftrag Verhandlungen
mit den Reichsbehörden einzuleiten wegen des Abſchluſſes eines deutſch
argentiniſchen Handelsvertrags Die ſüdamerikaniſche Republik
möchte für die Erzeugniſſe ihrer Landwirſchaft einige Vorteile von Deutſch
land erlangen und iſt zu entſprechenden Gegenleiſtungen angeblich bereit Dieſes
Beſtreben Argentiniens erſcheint begreiflich iſt es doch bisher das einzige
Land das keinen ungünſtigen Bericht über die diesjährige
Ernte ſandte und kann doch mit ziemlicher Gewißheit geſagt werden daß
der argentiniſche Weizen und Mais in der Verſorgung des Weltmarktes
eine größere Rolle ſpielen wird als in früheren Jahren Die Anbaufläche
allein für argentiniſchen Weizen iſt derart ausgedehnt worden daß man
einen Erntemehrertrag von mindeſtens Million Tonnen erwartet Es
finden denn auch bereits jetzt Verkäuſe von LaplataWeizen auf nächſt
jährige Abladung nach England und Deutſchland ſtatt weil die ruſſiſchen
Ernteſchätzungen für Weizen auf nahezu ſchlecht lauten Unzweifelhaft
würde ein Tarifvertrag den deutſch argentiniſchen Verkehr weſentlich ſteigern
und es könnte im Jntereſſe der deutſchen Jnduſtrie die Bedingung auf
geſtellt werden daß Argentinien vor allem ſeine Zolltarifſätze für Baum
wollewaren dieſen hier wichtigſten deutſchen Ausfuhrartikel
ermäßigt Die Ausſicht auf Genehmigung eines ſolchen Handelsvertrags
im Reichstag iſt wohl gegeben Vielleicht würden nur die entſchiedenen
Agrarier ſich auf den ablehnenden Standpunkt ſtellen

Dr Theodor Barth iſt am Sonnabend von ſeiner t
die ihn mit einer großen Anzahl hervorragender amerikaniſcher Poli
zuſammengeführt hat wieder in Berlin eingetroffen

Der rote Poſtmeiſter, der frühere ſozialdemokratiſche Reichstags
abgeordnete Motteler iſt wie geſtern telegraphiſch gemeldet im Alter
von 70 Jahren in Leipzig geren Jn der Geſchichte ſeiner Partei
hat der Verſtorbene während der Herrſchaft des Sozialiſtengeſetzes eine
Rolle geſpielt indem er als roter Poſtmeiſter den geheimen Vertrieb
der verbotenen Druckſchriſten organiſierte und leitete Jm Jahre
1903 hatte Motteler den Führer der Alldeutſchen Profeſſor Haſſe in
Leipzig verdrängt Bei den jüngſten Wahlen aber ſiegte dort der nationale
Kandidat

Serbien
Straßennuruhen in Belgrad

Zu ernſten Straßenunruhen kam es in Belgrad inſolge des unter
höchſt auffälligen Umſtänden erfolgten Selbſtmordes zweier Unter
ſuchungsgefangener namens Milan und Maxim Novakowitſch Dieſe
hatten ſich aus dem Zimmer des Gefängniswärters Waffen zu verſchaffen
gewußt ſich in einem andern Raum verbarrikadiert und von dort auf die
Straße gefeuert als ſie ſich von Uebermacht bedrängt ſahen tötete ſich
jeder durch einen Schuß in den Kopf Die beiden waren aus politiſchen
Gründen verhaftet worden und der Bevölkerung der ſerbiſchen Hauptſtadt
hat ſich wegen des Vorfalls eine heftige Erregung gegen die jetzigen
Machthaber bemächtigt Eine große Volksmenge demonſtrierte gegen die
Polizei und Verſchwörerpartei wobei ſie Hochrufe auf die beiden Novalo
witſch ausbrachte Als die Menge auch vor dem Königspalais demon
ſtrieren wollte wurde ſie von der Polizei vertrieben Einige Demon
ſtranten zumeiſt Studenten überfielen eine Gruppe Offiziere und
ſpalteten einem Oberleutnant den Schädel Kavallerie und Gendarmerie
patrouillierten ſtundenlang durch die Stadt Milan Novakowitſch war
ſeinerzeit als Generalſtabshauptmann Führer der Niſcher Gegenverſchwörung
und gründete dann das Antiverſchwörerblatt Otazbina Dieſes Blatt
wurde den noch immer mächtigen Verſchwörern der Partei der Mörder
König Alexanders ſehr unbequem und war deshalb wiederholt unterdrückt
worden Vor drei Wochen wurde Novakowitſch nebſt ſeinem Namensvetter
einem früheren Gendarmerieoffizier unter einem nichtigen Vorwande ver

Saalkreis 2 Oktober Nr 751und es d viel behauptet daß die den VorfallWert um die machen zu e Jedenfalls
iſt es merkwürdig daß die beiden Novakowitſchs vor Augen des im Korri
dor poſtierten Gendarmen in das Zimmer des Gefängniswärters gelangen
konnien und daß dieſes Zimmer in welchem ſich zwei Gewehre und zwei
Revolver nebſt Munition befanden offen war Auch ſieht man nicht die
Notwendigkeit ein weshalb auf die Häftlinge geſchoſſen wurde an e
ſie einfach aushungern und ſie ſo zur Uebergabe zwingen können

o r rerzu wir te eBelgrad 30 September e Leichen der beiden Novakowitſch
ſind heute nach der gerichtlichen Obduktion beigeſetzt worden Sämtliche
Blätter beſprechen den Vorfall mit Erregung

Großbritannien
Verſuche mit einer Flugmaſchins

London 30 Septbr Verſuche mit einer engliſchen Fiugmaſchine
ſind wie wir berichteten in letzter Zeit in Schottland unternommen worden
Oberſt Capper Chef des Militär Luftſchiffweſens iſt aus der entlegenen
Atholegegend in Schottland wo er den Verſuchen mit der neuen vom

auptmann Dumm erfundenen Flugmaſchine beigewohnt hat jezt nach dem
er von Alderſhot zurückgekehrt Bei den Verſuchen wurden mehrere

Fluge ausgeführt bei denen faſt eine Meile zurückgelegt wurde
An der Maſchine iſt noch verſchiedenes zu verbeſſern Hätte der Motor
richtig funktioniert en Flüge über eine Strecke von mehreren Meüſen
ausgeführt werden

Afrika
Die Lage in Marokko

Paris 30 September Aus Caſablanca wird gemeldet daß bei
gebeſſeriem Wetter die Wiederaufnahme der Operationen möglich
war Zwei Kolonnen beſtehend aus je drei Abteilungen Jnfanterie je
einem Zuge Artillerie und je 60 Reitern waren beauftragt das Gelände
zwiſchen Caſablanca und Taddert einerſeits und zwiſchen Caſablanca und
Sidit Mumen andererſeits abzuſuchen Das Ergebnis iſt noch nicht in
allen Einzelheiten bekannt Es verlautet daß die Mahalla Muley
Hafids deren Hauptquartier Settat iſt durch Deſertionen um
600 Mann geſchwächt worden iſt Das Meer iſt bei Rabat Larraſch
und Safi ſo ſtürmiſch daß die Schiffe dieſen Häfen ſich zur Zeit nicht
nähern können Der Sultan Abdul Aſis ließ dem in Rabat erwarteten
franzöſiſchen Geſandten Regnault für die Dauer ſeines Aufenthalts einenſtegſerungespalaſt anbieten Regnault lehnte aber dankend ab und wird

das Haus eines europäiſchen Schutzbefohlenen bewohnen

Japan
Japan und das engliſchruſſiſche Abkommen

London 30 September Dem Reuterſchen Bureau wird aus Tokio
gemeldet Die japaniſche Preſſe begrüßt das engliſch ruſſiſche Ab
kommen als einen machtvollen Beitrag zur Aufrechterhaltung
des Weltfriedens Sie ſchätzt beſonders die Tatſache daß die Verant
wortlichkeit Japans hinſichtlich der engliſch japaniſchen Allianz in dankens
werter Weiſe durch das engliſchruſſiſche Abkommen verringert wird weil
es die Ruhe an der indiſchen Grenze ſicherſtellt Nichinichi veröffent
licht ein Jnterview des Grafen Okuma nach welchem er der Meinung
Ausdruck gegeben haben ſoll es beſtehe eine nicht veröffentlichte engliſch
ruſſiſche Verſtändigung in Bezug auf die Balkanſtaaten und Klein
aſien und hierdurch werde die Sorge wegen Entſtehens zukünſtiger Ver
wicklungen noch mehr beſeitigt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur nit Quellenangade geßattet

Halle 1 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer

ne geſchloſſenen Sitzung die unbeſoldeten Stadträte Fabrikbeſitzer
Billing Zimmermeiſter Dönitz Kgl Baurat Pfeffer und Kommerzienrat
Werther deren Wahlzeit demnächſt abläuft auf die Dauer von 6 Jahrenwieder Mit der Anßtellung des Stabsarztes Profeſſor Dr von Dri

galski jetzt in Hannover als Stadtarzt erklärte ſich die Verſammlung
einverſtanden ebenſo mit der Anſtellung des Diplom Jngenteurs Eugen
Pietſchmann als Polizei BauJngenieur des Militäranwärters Franz
Jbe als Steuererheber Ferner wurde die definitive Anſtellung der Schul
vorſteherin Frau Gehrts Wildhagen ſowie der Lehrerinnen Fräulein
Klara Naunapper und Vally Fraas vom rn 1906 ab und der
Lehrerin Fräulein Lilly Hauff vom 1 April 1 ab genehmigt Das
Penſionsdienſtalter der Schulvorſteherin rechnet vom 1 April 1893 ab
das der Lehrerinnen Naunapper und Fraas vom 1 April 1903 ab und
das der Lehrerin Hauff vom 1 April 1906 ab Dann wurde noch die
definitive Anſtellung eines Magiſtratsboten und mehrerer Polizeiſergeanten
genehmigt und von der beabſichtigten Anſtellung eines anderen Polizei
ſergeanten Kenntnis genommen Als Schiedsmann für den 15 Bezirk
wurde Kaufmann Richard Lincke gewählt

Bezüge der Hinterbliebenen verunglückter Eiſenbahn
beamter Sämtliche preußiſchen Reſſortminiſter haben in Gemeinſchaft
mit der Oberrechnungskammer eine Ausführungsanweiſung über die
Berechnung der Bezüge für die Hinterbliebenen von Staatsbahnbeamten
aufgeſtellt die im Dienſte einen Betriebtsunfall erlitten haben U a heißt
es darin daß ſoweit der Geſamtbetrag der nach der Anweiſung berechneten
Witwenrente und Waiſenrenten einen höheren Betrag als 60 Prozent des
Dienſteinkommens ergibt die einzelnen Renten in gleichem Verhältniſſe zu
kürzen ſind Mit dem hiernach jedem einzelnen der Hinterbliebenen zu
ſtehenden Betrag iſt der Betrag zu vergleichen der ihm nach dem Hinter
bliebenenFürſorgegeſetz als Witwen bezw Waiſengeld zuſteht bei deſſen

Reginas ſcheu zurückhaltendes Weſen ihm gegenüber erſchien
ihr wie ſchlaue Berechnung und raffinierte Koketterie

Sie meinte der Mann den ſie mit der ganzen Jnbrunſt
ihrer vereinſamten Seele liebte müßte jedem Weibe begehrens
wert erſcheinen

Hätte ſie gewußt daß Regina ihm in inſtinktiver Abneigung
aus dem Wege ging es wäre ihr unbegreiflich erſchienen

So wuchs ihr Haß auf ihre Nichte bei jedem Blick den
Kirchner auf das junge Mädchen warf

Oft ſtieg ein brennendes wildes Begehren in ihr auf das
ſchöne Geſicht Reginas mit ihren Nägeln zu zerkrallen dieſes
Geſicht das ihr in ſeiner ſüßen Holdſeligkeit widerwärtiger
erſchien als eine Teufelsfratze

Unſinnige Wut befiel ſie wenn ſie ſich dachte daß dieſes
junge Ding mit ſpielender Hand ihr letztes karges Hoffen
zerſtören würde daß ſie ihr den Einen Einzigen abwendig
machen könnte der ihr Beachtung geſchenkt hatte und den ſie
begehrte mit faſt wahnſinnigem Verlangen

Die finſteren Gedanken die hinter ihrer Stirn kreiſten
während ſie Stich um Stich an ihrer Handarbeit machte regten
ſie dermaßen auf bis ſie nicht mehr vermochte an ſich zu
halten

Sie ſprang plötzlich auf und lief hin und her im Zimmer
Die beiden Herren blickten erſtaunt vom Schachbrett auf

Was iſt Jhnen teure Freundin
Es iſt ſo heiß im Zimmer ſtammelte ſie ich will noch

ein wenig in den Garten gehen
Und eilig verließ ſie durch die Glastür das Arbeitszimmer

ihres Vaters in dem man an Sommerabenden ſich immer
aufhielt Durch das Fenſter beobachtete ſie von draußen mit
brennenden Augen Kirchner und Regina

Schröter ſchob mit einer Handbewegung die Schachfiguren
durcheinander

Wir wollen auch Schluß machen Paſtor Es iſt wirklich

noch mit dieſer komplizierten Stickerei Das reine Augenpulver
Regina ſah lächelnd in ſein Geſicht
Es macht mir doch ſo viel Freude daran zu arbeiten

Großpapa
So Na meinetwegen Aber für heute iſt es genug
Fräulein Regina tut ein Gott wohlgefälliges Werk Herr

Juſtizrat Mit keiner anderen Beſchäftigung fördert ſie ihr
Seelenheil in gleicher Weiſe

Das iſt Jhre Anſicht Nun gut Jetzt aber ſchenke uns
noch ein Glas Wein ein Kind Jch bin durſtig geworden

Regina tat wie ihr geheißen
Kirchner trat neben ſie ſcheinbar um ihr behilflich zu ſein

Er flüſterte ihr ſchnell einige Worte zu
Regina quälen Sie mich nicht länger ich muß Sie ſprechen

nur eine Viertelſtunde Weichen Sie mir nicht aus
Sie werden den Wein verſchütten Herr Paſtor ſagte

das junge Mädchen laut und ängſtlich
Regina ich erwarte Sie heute abend am Gartenzaun

oben beim Wäldchen ich flehe Sie an kommen Sie flüſterte
er heiſer vor Aufregung

Jn ihre Wangen ſtieg die Glut der Empörung
Jch habe Jhnen nichts zu ſagen laſſen Sie mich in

Frieden Tante kann uns von draußen ſehen erwiderte ſie
leiſe und ging zum Tiſch zurück mit bebenden Händen die
Gläſer niederſetzend

Schröter hatte ſich inzwiſchen eine Zigarre angezündet und
ſchob nun ſeinem Gaſt das Kiſtchen und Feuerzeug zu

Bedienen Sie ſich Paſtor es iſt ein leichtes Kraut ganz
Jhre Sorte

Kirchner verneigte ſich Ehe er ſich niederließ flüſterte er
Regina noch zu

Jch flehe Sie an kommen Sie Jhre Tante hat kein
Recht zwiſchen uns zu treten

Sie vermochte nicht zu antworten denn Luiſe trat wieder eineine Bärenhitze heut abend man iſt allem zu faul Regina
laß doch endlich Deine ewige Stickerei Jch ſehe Dich nur

hatte glaubte nun mit einem Male zu wiſſen weshalb das
Mädchen ihm immer ausgewichen war

Sie glaubte daß Luiſe ein Anrecht auf ihn habe
Vielleicht hatte die verdrehte alte Jungfer ihr gar dieſe

Anſicht beigebracht
Daß ſie ihn aus Abneigung floh kam ihm nicht in den
Sinn

Er wußte daß er ein anſehnlicher Mann war und für die
Tochter eines Komödianten war er doch immerhin eine gute
Partie

Er mußte das Mädchen nur ruhig und ungeſtört ſprechen
können dann würde er ſie ſchon überzeugen daß er ſie zu be
glücken vermöchte

Mitten in dieſe Gedanken hinein hörte er das junge Mädchen
ſagen

wer geſtatteſt daß ich zu Bett gehe Großpapa Jch bin
müde

x z Kleinchen junge Leute brauchen viel Schlaf Gute
Nacht

Sie küßte ihn herzlich und verabſchiedete ſich von Luiſe und
Kirchner mit einem Neigen des Kopfes

Als ſie gegangen war es eine Weile ſtill Dann ſagte
Kirchner plötzlich

Jhre Enkelin wird Jhnen bald wieder genommen werden
Herr Juſtizrat Sie hat ſich prächtig entwickelt und iſt eine
Schönheit geworden Es dürfte für Sie an der Zeit ſein ihr
bald einen ernſten tüchtigen Mann als Gatten zu beſtimmen

Der alte Herr rauchte einige Züge ehe er antwortete
Das überlaſſe ich meiner Enkelin ſelbſt lieber Paſtor

Sie wird ſchon wählen wenn es ſo weit iſt
Jn Luiſens Augen glimmte ein böſes Feuer bei dieſem

Wortwechſel Sie biß die Zähne in die Lippen und hörte
weiter ſchweigend zu

Fortſetzung folgtKirchner den eine heftige Leidenſchaft für Reging erſaßt
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Berechnung iſt zu berückſichtigen daß die Witwen und Waiſengelder zu
ſammen deu Beirag der Penſion nicht überſteigen dürfen zu welcher der
Verſtorbene berechtigt geweſen ſein würde wenn der Unfall nicht den Tod
ſondern nur die dauernde Dienſtunfähigkeit herbeigeführt haben würde
gegebenenfalls ſind die Witwen und Waiſengelder verhältnismäßig zu
krzen Verwandte der auſſteigenden Linie und elternloſe Enkel können
neben der Witwe und den Waiſen eine Rente nur inſoweit erhalten als
die Witwen und Waiſenrenten die Höchſtgrenze von 60 Prozent des Dienſt
einlommens noch nicht erreichen Erhält die Witwe ſtatt der Rente einen
höheren Betrag nach Dre der HinterbliebenenFürſorgegeſetzes ſobleibt die Erhöhung für die Berechnung der Renten der Verwandten auf

ſteigender Lmie und der elternloſen Enkel außer Anſatz Hat ein unmittel
barer Staatsbeamter im Dienſte einen Betriebsunfall erlitten und ſtirbt
er demnächſt als aktiver Beamter ohne daß ſein Tod eine Folge des Un
falls iſt ſo kommt das Unfallfürſorgegeſetz überhaupt nicht zur Anwendung
Ob und welche Bezüge die Hinterbliebenen erhalten beſtimmt ſich lediglich
nach dem Hinterbliebenenfürſorgegeſetz in Berbindung mit dem Zivilpenſions
geſetze Jſt ein Beamter ohne Unfallpenſion ſowie auch ohne ordentliche
Penſion aus dem unmittelbaren Staatsdienſt ausgeſchieden und darauf
infolge eines im Staatsdienſte zuvor erlittenen Betriebsunfalles verſtorben
ſo ſteht den Hinterbliebenen gleichwohl der Anſpruch auf Rente gemäß S 2
des UnfallFürſorgegeſetzes nicht aber auf Witwen und Waiſengeld nach
dem Hinterbliebenenfürſorgegeſetze zu

Umrechnung der Penſionen Jn einem die Ausführung der
diesjährigen Penſionsgeſetznovelle behandelnden Erlaſſe des Finanzminiſters
und des Miniſters des Jnneren heißt es Bei der Umrechnung bereits
ſeſtgeſetzter Penſionen für bie nach dem 1 April 1907 in den Ruheſtand
getretenen Beamten oder für Kriegsteilnehmer iſt zu prüfen ob der Penſionär
auf Grund des Reichsgeſetzes vom 22 Mai 1895 einen Penſionszuſchuß
bezieht weil er infolge Verwundung oder ſonſtiger Dienſtbeſchädigung im
Kriege 1870/71 verhindert geweſen iſt ein zweites bei der Penſionierung zu
der wirklichen Dauer der Dienſtzeit zuzurechnendes Kriegsjahr zu erdienen
und ob infolge der Vorſchrift in g 8 des Geſetzes vom 27 Mai d J
nicht eine Ermäßigung dieſes Zuſchuſſes von auf 20 des penſions
fähigen Dienſteinkommens einzutreten hat denn der Penſionszuſchuß darf
nach der geſetzlichen Vorſchrift den durch Anrechnung eines ferneren Dienſt
jahrs eintretenden Vorteil nicht überſteigen würde alſo von dem vollendeten
30 Dienſtjahr ab nicht wie bisher ſoudern nur 20 des penſions
fähigen Dienſteinkommens betragen Erfordertichenfalls ſind entſprechende
Mitteilungen an das Kriegsminiſterium oder an dasjenige Bezirkskommando
zu richten an welches derzeit der Antrag auf Bewilligung des Zuſchuſſes
gelangt iſt

Straßenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen
bahn betrugen die Einnahmen im Monat September 41103 Mk gegen
36,738,25 Mk im September 1906 Jn der Zeit vom 1 Januar bis
Ende September 1907 wurden 366 780,42 Mk vereinnahmt gegen
336 111,77 Mt im gleichen Zeitraum des Vorjahres Mithin mehr 1907
30 668,65 Mk Bei der Stadtbahn Halle betragen die Einnahmen
September 1907 71 774,77 Mk September 1906 68 438,33 Mk
1 Januar bis 30 September 1907 565 719,93 Mk 1 Januar bis
30 September 1906 546 900,17 Mk Mehr 1907 18819,76 Mk

Ortsarmenverband Halle a S gegen Zucker Berufs
genoſſenſchaft zu Magdeburg Der keiner Krankenkaſſe angehörende
Arbeiter Jakob Hübenthal von hier erlitt im Betriebe einer Zuckerfabrik
am 10 Juli 1903 einen Unfall infolgedeſſen er am 1 Auguſt 1903 im
Krankenhauſe aufgenommen werden mußte Die dafür entſtandenen Koſten
bis zum 11 Oktober 1903 von welchem Zeitpunkt ab die Zucker Berufs
genoſſenſchaft für die Folgen des Unfalls einzutreten hatte beliefen ſich
auf 132,20 Mark Dieſe hatte der Ortsarmenverband Halle zu tragen
Jn der Annahme daß der Zucker Berufsgenoſſenſchaft die Fürſorge für
den bei einem Betriebsunfall verunglückten Hübenthal obgelegen hätte be
anſpruchte der Ortsarmenverband von dieſer die Erſtattung Die Zucker
Berufsgenoſſenſchaft erklärte ſich hierzu bereit wenn ſie die Zuſtimmung
des Verletzten hierzu beibringe Hübenthal lehnte aber die von ihm ver
langte Zuſtimmung ab Nunmehr ſtrengte der Ortsarmenverband gegen
die ZuckerBerufsgenoſſenſchaft Klage auf Zahlung von 132,20 Mark beim
Bezirksausſchuß zu Merſeburg an und die Beklagte erklärte ſich bereit ohne
ihre Verpflichtung hierzu anzuerkennen einen Beitrag von 28,50 Mark zu
gewähren Mit der Mehrforderung von 104 Mark wurde der Ortsarmen
verband abgewieſen Gegen die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes legte
der Kläger Berufung ein und ſtützte dieſelbe darauſ daß die Fürſorge für
den unfallverletzten Arbeiter zu Unrecht dem Armenverbande auferlegt
worden ſei Der dritte Senat des Oberverwaliungsgerichts erkannte auf
Zurückweiſung der Berufung mit der Begründung daß nach S 25 des
Unſallverſicherungsgeſetzes durch dieſes Geſetz die Verpflichtung der Armen
verbände zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Perſonen nicht berührt werde
Die beklagte Berufsgenoſſenſchaft hatte nach S 9 dieſes Geſetzes für die
Folgen des Unfalls erſt nach der 14 Woche einzutreten Wenn ſie nun
ſich bereit erklärte mit Zuſtimmung des Verletzten den geforderten Betrag
zu erſtatten und tatſächlich einen Beitrag von 28,50 Mark geleiſtet ſo hat
ſie ein Uebriges getan und der Ortsarmenverband kann ſich durch dieſes
Entgegenkommen wohl nicht beſchwert fühlen Die Entſcheidung des Vorder
urteils war als durchaus gerechtfertigt zu beſtätigen

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden ſofort Saalfeld Magiſtrat Polizeiſergeant 1000 bis
1560 Mk Gehalt außerdem Wohnungs und Kleidergeld 1 Oktober

n W neker Merſeburg Königliche Militärknaben Erziehungs
anſtalt Krankenwärter 800 bis 1100 Mk Gehalt außerdem freie Kleidung
Wohnung Beleuchtung und Feuerung ſofort Gardelegen Magiſtrat
Sparkaſſenkontrolleur 1300 bis 2000 Mk Gehalt ferner Polizeiſergeant
1140 bis 1590 Mk Gehalt 1 April 1908 Hoym Magiſtrat Nacht
und Feldpolizeidiener 800 Mk Gehalt

StadtTheater Mittwoch geht Die luſtige Witwe in Szene
Am Donnerstag wird Othello wiederholt Schülerkarten haben Gültig
keit Freitag gelangt unter der muſikaliſchen Leitung des Herrn Kapell
meiſter Mörike und in der Beſetzung der erſten Aufführung Beethovens
Fidelio nochmals zur Aufführung

Neues Theater Mittwoch wird der luſtige Schwank Der Turm
bau zu Babel der von Vorſtellung zu Vorſtellung größere Anziehungs
kraft ausübt wiederholt während am Donnerstag Raffles der Amateur
Einbrecher zum letzten Male in Szene geht

Süßmilchs Walhallatheater bringt heute abend einen gänzlich
neuen Spielplan Wie in der vorigen Saiſon ſo werden auch in dieſem
Jahre jeden Mittwoch nachmittag 4 Uhr Vorſtellungen lebender Photo
graphien heiteren und belehrenden Jnhalts zu den bekannt niederen Ein
iritispreiſen ſtattfinden Der internationale RingkampfMatch hat geſtern
abend ſeine Erledigung gefunden Albert Hein war nicht imſtande den
Angriffen des Rieſen Chemjakyn dauernd Stand zu halten und endete der
Kampf mit der Niederlage Heins in der Geſamtzeit von 1 Stunde
21 Minuten durch Ausheben mit Eindrücken der Brücke

Apollotheater Geſtern fand die Jnternationale Ringkampf
Konkurrenz vor ausverkauftem Hauſe ihren Abſchluß Es errangen
den I Preis mit 1200 Mk Heinrich Eberle den II Preis mit 800 Mk
Piere le Boucher den III Preis mit 600 Mk Heinrich Weber den
IV Preis mit 400 Mk Max Salvator Heute beginnt ein neuer
intereſſanter Spielplan

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I Eine hochintereſſante
Wanderung durch die ſächſiſche Schweiz mit intereſſanten Kletterpartien
wird in dieſer Woche unternommen Dieſelbe beginnt bei Wehlen und
wird zunächſt eine Partie in den Teufelsgrund mit ſeinen wilden Fels
ſzenerien und die Teufelsſchlucht gemacht Sodann geht es beim Gaſthaus
zum Erbgericht vorbei nach Rarhen und durch den romantiſchen Felſenweg
empor zur Baſtei woſelbſt von der Brücke aus herrliche Fernſichten gegeben
ſind Weiter werden der Amſelgrund mit Fall der Hockſtein die
Woltersdorfer Mühle mit Polenztal ſowie die Stadt und Feſte Königſtein
beſucht Durch den romantiſchen Lattengrund geht es zu der Schramm
ſteingruppe und zu dem Tor ſowie zu den Oſtertürmen Nun beginnt
eine Beſteigung der Sommerwand die auf dem ſchwierigen Terrain bis
zum Gipfel erklettert wird und weitere Felspartien auf der kleinen und
morſchen Zinne bringen eine hübſche Abwechſelung Auch der bekannte
Kuhſitall wird durch den naſſen Grund erſtiegen die Himmelsleiter beſichtigt
und der Weg zur Edmundsklamm fortgeſetzt Von faſt überwältigender
Naturſchönheit iſt dieſe wieder gegeben herrliche Waldpartien wechſein mit
grotesken wildromantiſchen Gebilden in bunter Folge bis die Reiſe
durch den Dürrkamnitzgrund bei Schmilka endet Allen Freunden von
herrlichen Naturſchönheiten ſei dieſe Reiſe beſonders empfohlen die Auf
nahmen ſind vom Künſtlerauge der Wirklichkeit abgelauſcht und bieten viel
Jntereſſantes Nächſte Woche Tirol Groß Glockner und Venediger Gruppe
bis Zell a See

Altenburger Hof Heute und die folgenden Tage treten im
Altenburger Hof die luſtigen Pechvögel auf Näheres iſt im heutigen
Jxuſeratenteil erſichtlich

Einen Hnmoriſtiſcher Wilhelm Buſch Abend in Wort und
Bild veranſtaltet Herr Rezitator Auguſt Schacht der ſich ſeit einigen
Jahren als Vortragdredner und Rezitator einen guten Namen gemacht hat
am Mütwoch den 9 Oktober im Saale der zu den fünf Türmen
Schon während der Sommermonate erzielte Herr in BadenBaden
Norderney Kiſſingen uſw lebhaften Beifall und ausverkaufte Säle Er
hat die beſten Kapitel aus faſt allen Werken des Meiſters Buſch aus
gewählt und in bunter Reihe ziehen die Karrikaturen in etwa 300 Licht
bildern vorgeführt am Zuſchauer vorüber während das Wort die Buſch
ſchen Verſe wiedergibt Der hochintereſſante humoriſtiſche Abend wird
ſicherlich auch hier ein zahlreiches Publikum finden Eintrittskarten im
Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen ſind in der Hofmuſikalienhandlung von
Reinhold Koch zu haben

Der V kommunale Bezirks Verein hat am Donnerstag den
3 Oktober abends i Uhr in Wickes Reſtaurant Wilhelmſtraße 43
Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Die bevorſtehenden
Stadtverordneten Wahlen Die Luſtbarkeits und ihre Anwendung
auf Kinderfeſte in den Schrebergärten Verſchiedenes

Der Verein ehem Grenadiere hierſelbſt hält am Donnerstag
den 3 d M im Vereinslokal Markgrafen Brüderſtraße ſeine ordent
liche Generalverſammlung ab in welcher die Wahl der ſtatutengemäß aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder vorgenommen und der Jahres und Kaſſen

bericht erſtattet werden ſoll
Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen Wir weiſen noch

mals auf die am 8 Oktober beginnenden Vortragsreihen hin Näheres
iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Stenotachygraphie Am Sonntag fand in CroſtitzHohenleina die
diesjährige Wanderverſammlung des Mitteldeutſchen Stenotachygraphen
Verbandes ſtatt Bei dem dabei abgehaltenen Wettſchreiben gelang es den
Mitgliedern der Stenotachygraphiſchen Geſellſchaft Halle a 7 Preiſe
und eine lobende Anerkennung zu erringen Neue Kurſe in der Steno
tachygraphie nehmen in nächſter Zeit ihren Anfang und werden noch durch
Jnſerat bekannt gemacht

Jubiläen Der penſionierte Beamte Gottfried Böcke feiert heute
ſein 30jähriges Jubiläum als Mieter in dem Hauſe Geiſtſtraße 56
Die Fiſcher ſchen Eheleute wohnen heute 25 Jahre in dem Hauſe der
Frau Amtmann Böttcher Bergſtraße 4

Von der Straße Geſtern nachmittag fuhr der Geſchirrführer
Wilhelm Kaiſer aus Diemitz in der Forſterſtraße eine Straßenlaterne
um weil er ſeine ſcheuen Pferde nicht in der Gewalt hatte

Tödlich verunglückt Der Zimmerlehrling Theodor Kellner
aus Sachſenburg ſtürzte dieſer Tage von einem Baugerüſt und brach dabei
die Wirbelſäule Geſtern iſt der junge Menſch in dem Krankenhauſe

Bergmannstroſt verſtorben
Selbſtmorde Am linken Ufer der wilden Saale unweit der

Kabelhäuſer wurde geſtern abend gegen 7 Uhr die Leiche des Kaufmanns
Erich Bachmann gefunden Aus einer an ſeine Braut gerichteten Karte
geht hervor daß er Selbſtmord verübt hat Der Expedient V wurde
heute vormittag in ſeinem Bureau erhängt aufgefunden

Einbrecher Jn der Nacht zum Sonnabend drangen Einbrecher
in die Schantſtube des Gaſtwirts Kramer Delitzſcherſtraße 2 ein wo
ſie mit einem Stemmeiſen einen Schrank erbrachen den ſie nach Geld und
Wertſachen durchforſchten Die Täter haben ſich wahrſcheinlich abends in
das Grundſtück geſchlichen und ſich einſchließen laſſen Alle Bemühungen
waren aber umſonſt es fiel ihnen keine Beute in die Hände Als die
Privatier Göbelſchen Eheleute Laurentiusſtraße 7 von einer Reiſe zurück
kehrten ſanden ſie alle inneren Türen und Schränke mit einem Brecheiſen
gewaltſam erbrochen vor während die Korridortür mit einem Nachſchlüſſel
geöffnet war Es werden vermißt 7 m ſchwarzer Tuchſtoff Wäſche und
Kleidungsſtücke Silberſachen 71 m grau und rot geſtreifter Kleiderſtoff
71 m blauer Kleiderſtoff

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 71 Uhr nach Sophien
ſtraße 12 gerufen woſelbſt im Keller lagernde Brikeus in Brand geraten
waren Bereits um 72/ Uhr konnte die Wehr wieder in das Depot
zurückkehren

Eeiſteskrank Geſtern abend gegen 9 Uhr wurde in der Reilſtraße
eine Frau aus Quedlinburg umherirrend angerroffen Aus ihren wirren
Reden war zu ſchließen daß ſie geiſteskrank war weshalb das Erforder
liche zu ihrer Unterbringung veranlaßt wurde

Sterbefälle Jm Monat Auguſt verſtarben an angeborener
Lebensſchwäche und Bildungefehler 19 Perſonen Altersſchwäche über 60
Jahre 13 Kindbettfieber 1 anderen Folgen der Geburt c 1 Scharlach
Maſern und Röteln 1 Diphtherie und Krupp 4 Keuchhuſten 7
UnterleibsTyphus 2 übertragbaren Tierkrankheiten Roſe anderen
Wundinfſektionstrankheiten 1 Tuberkuloſe der Lungen 14 Tuberkuloſe
anderer Organe 6 akuter allgemeiner Milkartuberkuloſe Lungen
entzündung 29 Jnfluenza anderen übertragbaren Krankheiten 2
Krankheiten der Atmungsorgane 10 Krankheiten der Kreislauforgane 27
Gehirnſchlag 10 anderen Krankheiten des Nervenſyſtems auch Krämpfe 20
Magen und Darmkatarrh und Brechdurchfall 140 anderen Krankheiten der
Verdauungsorgane 17 Krankheiten der Harn und Geſchlechtsorgane 7
Krebs 22 anderen Neubildungen 5 Selbſtmord 8 Mord und Totſchlag
ſowie Hinrichtung 1 Verunglückung und andere gewaltſame Ein
wirkungen 9 anderen benannten Todesurſachen 15 Todesurſache nicht
angegeben 1 zuſammen 392 Perſonen

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 September Der Schloſſer Otto Winterſtein und
Roſa Schönmeyer Schulberg 2 und Löbejün Der Maurer Willi Hennig
und Emma Förſter Petersbergſtr 483 und Dölauerſtr 2

Geboren 30 September Dem Lokomotivheizer Guſtav Kalfuß eine
T Erna Schillerſtr 306 Dem Kefſſelſchmied Guſtav Köhler ein S Heinrich
Wittekindſtr 31 Dem Hilfsbremſer Otto Wilke ein S Otto Schiller
ſtraße 24 Dem Matertalwarenhändler Karl Fallenbacher eine T Gertrud
Seebenerſtr 5 Dem Arbeiter Wilhelm Kittler ein S Wil t Reilſtr 452

Dem Buchdrucker Paul Ellrich ein S Walter Advokatenweg 30
Geſtorben 30 September Des Generalmajor z D Georg von Boſe

Ehefrau Marie geb Enckhaus 59 J Schulſtr 10 Des Geſchirrführer
Hermann VBransdor S totgeboren Zietenſtr 37 Die Schneiderin Kathi
Trenck 37 Albrechtſtr 19 Der Bureauvorſteher Karl Bennemann aus
Mühlbeck 29 J Diakoniſſenhaus Des Bierfahrer Paul Wernecke T
Charlotte 2 Mon Hardenbergſtr 37 Des Hausmaurer Friedrich Arndt
Ehefrau Amalie geb Förſter 61 J Reilſtr 980 Des GärtnereibeſitzerOtto Hecker S Wuherm 9 J Rainſtr T

Standesamt Halle Steinweg L
Eheſchließungen 30 September Der Königl GymnaſialOberlehrer

Bernhard Schubert u Hedwig Dietrich Oppeln u Dorotheenſtr 6 Der
Fleiſcher Rudolf Weber und Frieda Ecke Raffinerteſtr 46 Der Arbeiter
Otto Blaat und Emma Bruckhaus Förderſtedt und Schmiedſtr 31

Gedoren 39 September Dem Schneider Robert Großvitſch eine T
Agnes Hirtenſtraße 14 Dem Kutſcher Bernhard Kieſelbach ein S Bruno
Ranniſcheſtr 5 Dem Bahnarbeiter Ernſt Hintzſche ein S Hermann
Brunoswarte 30 Dem Arbeiter Herm Heidenreich eine T Frieda Klinkk

Dem Maurerpolier Wilhelm Friedrich eine T Erna Reideburgerſtr 1a
Dem Vorarbeiter Wolfgang Bezold eine T Gertrud Grünftr 5/6 Dem

Arbeiter Max Schoenbrodt ein S Max Ratswerder 16 Dem Brauerei
arbeiter Wilhelm Stolze eine T Martha Ludwigſtr 1 Dem TDechniker
Paul Roſenmeter eine T Margarete Dieskauerſtr 4 Dem Keſſelſchmied
Hermann Verger eine T Martha Paul Riebeckſtr 23 Dem Schloſſer
Paul Theuerkorn ein S Richard Glauchaerſtr 14 Dem Maurer Oskar
Kruhm eine T Charlotte Merſeburgerſtr 110 Dem Tiſchler Hermann
Metzner eine T Hilda Brunoswarte 18 Dem Eiſenb Bauaſſiſtent Fried
rich Buſch ein S Johann Huttenſtr 5 b

Geſtorden 30 September Des Poſtaſſiſtenten Max Heſſe S Rudolf
4 Mon Landsbergerſtr 62 Die Witwe Thereſe Hohndorf geb Schön
burg 69 Grünſtr 3 Des Eiſenbahnhilfsſchaffner Otto Geiling S
Ous 7 J Pfännerhöhe 42 Der Eiſenhobler Bruno Gureck 21 J Lud
wigſtr 12 Des Prokuriſten Konrad Siemer S Werner 3 J Wörmlttzer
ſtraße 4 Johanna Stranz 18 J Liebenauerſtr 179 Des Landwitt
Guſtav Junge T totgeb Klinik Pauline Schneider 26 Klinik
Die Witwe Hentiette Tiedtke geb Liedtke 75 Prinzenſtr 8 Die
Witwe Klara Lenzner geb Kellermann 77 J Forſterſtr 3 Des Arbeiter
Ernſt Kuhlmey T Berta 3 Wochen Schmtedſtr 26 Des Obermüller
Johann Grau S Richard 1 Mon Raſſinerieſtr 284

Auswärtige Anufgebote
Der Fideikommisbeſizer Wilhelm von Coeſter und Bathildis Gräfin

von Weſtarp Schönbankwitz und München Der Hotelbeſiger Joſef Abert
und Verta Huber Marltbidadt Der Arbeiter Otto Kapſer und Frieda
Ackermann Steuden

Voransfichtliches Vetter am 2 Oktober 1807
Veränderliche Bewölkung warm keine erheblichen Nieder

ſchläge

Telegramme und letzte Nachrichten

Hettſtedt 1 Oktober Wolffs Bur Auf der Strede Gr Oerner
Leimbach ſtieß heute Morgen ein von Hettſtedt kommender Zug der
elektriſchen Straßenbahn mit einem aus Mansfeld kommenden
Straßenbahnzuge zuſammen Zahlreiche Perſonen ſollen Ver
letzungen erlitten haben Nähere Nachrichten fehlen noch

Mandsfeld 1 Oktober Wolff s Bur Der bereits gemeldete
Zuſammenſtoß zweier Straßenbahnwagen hat ſich der Mantf
Ztg zufolge heute morgen 9 Uhr 20 Minuten bei dichtem Nebel erelgnet
Beide Wagenführer glaubten eine Weiche noch rechtzeitig zu erreichen und

fuhren in voller Geſchwindigkeit aufeinander 83 Beamte ſind ſchwer
verletzt einer davon tödlich Ein Schaffner und eine größere Anzahl
Paſſagiere haben leichtere Verletzungen erlitten Die Vorderteile beider
Wagen ſind vollſtändig zertrümmert

Eſſen 1 Oktober Wolff s Bur Wie die Rhein Weſtf Ztg
aus Bottrop meldet kam es auf dem Zechenplatze der neuen Zeche

Proſper 6 geſtern nachmittag zu großen Ausſchreitungen wobei
drei Perſonen ſchwer verletzt wurden 13 Perſonen wurden verhaftet

Herne 1 Oktober Wolff s Bur Jm Rauſche ſtürzte der
Bergmann Poprawka aus ſeinem im vierten Stockwerk gelegenen
Schlaſzimmer auf den Hof hinab und blieb mit zerſchmetterten Gliedern
tot liegen

Frankfurt a 1 Oktober Meldung der V Jn ge
meinſamer Verſammlung der drei links liberalen Parteien in der
von Gerlach über preußiſche Wahlrechts reform ſprach entwickelte
der ſozialdemokratiſche Führer Dr Quarck ein Programm für das Zu
ſammengehen der Sozialdemokratie mit der bürgerlichen
Linken in dieſer Frage Stadtverordneter Dr Bruck betonte namens
des demokratiſchen Vereins daß dieſer an der Forderung des allgemeinen
gleichen direkten geheimen Wahlrechts für den preußiſchen Landtag feſt

halte Stadtverordneter Dr Helff ſchloß ſich namens des Vereins der
Fortſchrittspartei dem Vorredner an Jn einſtimmig angenommencr Er
tlärung werden die liberalen Abgeordneten im Abgeordnetenhaus und
Reichstag erſucht mit allen parlamentariſchen Mitteln für die Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts auf die Landtagswahlen in Preußen
einzutreten

Hanan 1 Oktober Meldung des B Die Strafkammer
verurteilte den Buchhalter und Kaſſierer Albrecht der Elektrizitätsgeſell
ſchaft Gelnhauſen wegen Unterſchlagung von 25000 Mk zu 18 Monaten
Gefängnis

Jenag 1 Oktober Meldung der V Das Schöffengericht
verurteilte die Ehefran des Stockarbeiters Horky in Bürgel wegen grau
ſamer Mißhandlung ihres unehelichen dreijährigen Kindes zu fünf
zehn Monaten Gefängnis

Gera Reuß 1 Oktober Meldung des B Bei der
Landtagswahl wurden in Gera ein bürgerlicher Kandidat und ein
Sozialdemokrat gewählt eine Stichwahl iſt uötig Das Geſamt
Reſultat iſt vorausſichtlich daß die Sozialdemokraten zwei Sitze verlieren

Hamburg 1 Oktober Meldung des B Das Reichs
marineamt übertrug der Schiffswerft Blohm u Voß den Neubau des
Panzerkreuzers der mit Turbinen ausgerüſtet wird

Eſſeg 1 Oktober Meldung der V Ztg Der Direktor der
Sparkaſſe in der Stadt Niemce Mathias Zivkowitſch iſt flüchtig ge
worden Er hat Unterſchlagungen in Höhe von einer Viertelmilliou
Kronen begangen Die Sparkaſſe iſt in Konkurs geraten ihre Verbindiich
keiten betragen über eine halbe Million

Marſeille 1 Oktober Ag Hav Das italieniſche Schiff
Armonia auf dem wie jetzt bekannt wird Peſt feſtgeſtellt worden

iſt verließ Beirut am 25 Auguſt und lief am 17 September in Marſeille
ein Ein Mann der Beſatzung war am 16 September an Peſt geſtorben
mehrere andere waren von ihr befallen Alle Kranken wurden alsbald

nach dem Lazarett von Frioul geſchafft Alle Paſſagiere aus Syrien
waren frei von Peſt Während der Vernichtung der Ratten und der
Desinfektion des Schiffes ſowie der Ladung wurden vorbeugende
Serumeinſpritzungen bei den Paſſagieren der Mannſchaft den Aus
ladern uſw gemacht Der an Bord geſtorbene Matroſe wurde im Lazarett
beerdigt ebenſo der Steuermann der am 17 September geſtorben war

Seit dem 18 September iſt kein neuer Peſtfall feſtgeſtellt nur der Zu
ſtand eines Schiffs jungen von 14 Jahren iſt ziemlich bedenklich
Die Epidemie hat jetzt nachgelaſſen und iſt ausſchließlich auf das Lazarett
von Frioul beſchränkt Alle Paſſagiere die ſich in Beobachtung befanden
ſind ſeit acht Tagen mit Geſundheitspäſſen entlaſſen

Montpellier I Oktober Wolff s Bur Präſident Falliöres
hat geſtern die von der Ueberſchwemmung heimgeſuchten Orte beſucht

London 1 Oktober Wolff s Bur Bei der Verteilung der
Preiſe an die Volunteers in Neweaſtle ſprach Sir Edward Grey geſtern
abend die Zuverſicht aus daß der neue Plan der Territorialarmee
gut durchgeführt werde und erfolgreich ſein würde Er richtete an die
Arbeitgeber die Bitte das Angebot von Freiwilligen nicht nur
zu geſtatten ſondern auch zu ermutigen Die Zwangs
aushebung könnte gegenwärtig noch nicht Gegenſtand der
praktiſchen Diskuſſion ſein Er würde bedauern wenn jemals
der Tag käme wo die Flotte nicht ſtark genug wäre um England
gegen äußere Angriffe zu ſchützen Keine noch ſo weitgehende Zwangs
aushebung könne eine derartige Schwäche ausgleichen Augenblicklich ſei

der politiſche Horizont wolkenfrei ſo weit es ſich um Zwiſtigkeiten
mit anderen Staaten handele aber in einem ſo ausgedehnten Reiche wie
im britiſchen könne der Frieden nur aufrecht erhalten werden durch forg
fältige Ueberlegung Wachſamkeit und organiſatoriſche Einrichtungen

London 1 Oktober Wolff s Bur Das in Alderſhot erbaute
neue Militär Luftſchiff Nulli machte geſtern eine zweiſtündige
Fahrt Dabei wurden verſchiedene Neuerungen erprobt Der Ballon
war mit zwei leinenen Windflügeln verſehen die entfaltet wurden
nachdem er die Ballonhalle verlaſſen hatte Am hinteren Ende hatte er

einen Schirm aus Leinwand in Geſtalt eines Vogelſchwanzes
Hierdurch ſollte das Stampfen und Rollen des Ballons verhindert werden
Am Vorderteil waren zwei Aeroplans angebracht um das Steigen und

Fallen des Ballons zu erleichtern Der Ballon fuhr bei leichter Briſe in
die Nähe von Camberley mit einer Geſchwindigkeit von 30 km in der
Stunde und kehrte mit derſelben Geſchwindigkeit nach ſeinem Ausgangs

punkte zurück wo er vor der Landung einige Evolutionen ausführte Die
Landung vollzog ſich glatt Nur wenige Zoll vom Erdboden wurde der
Ballon zum Stehen gebracht und darauf in die Halle zurückgeſchleppt

Oxford I Oktober Meldung des B Dem Profeſſor der
Geographie an der Berliner Univerſität Albrecht Penck und dem Profeſſor
der Mineralogie an der Univerſität Leipzig Ferdinand Zirkel iſt heute
von der hieſigen Univerſität der Grad eines Doktors honoris causa ver
liehen worden

Paris 1 Oktober Wolff s Bur Aus Larraſch wird vom
28 September gemeldet Am Freitag wurde in der Moſchee ein Brief des

wo verleſen in dem mitgeteilt wird daß Abdul Aſis in Rabat
unter Kanonendonner eingezogen ſei
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Am Wohnungswe chsel
Solinger

Ia Qualität

Tafelbestecke
Paar von 50 bis

Weltwunder
Waſchmaſchinen 25

25

Ahpacca Festecke

in größter Auswahl
Ia Fabrikat 50Krupp Berndorf

Gringmaschinen
n geriet 14 13 12

Zritannia Esslöffel Meſſerputzmaſchinen 2
Haushalt

ff 18 und 10

große gut überzogen

Plätthretter 185 Waſchtiſche Waſchtänder
75 95

Markittaschen
95 65 45 25

Was Aerzte ſagen

Allgemein wurde die
belebende erfriſchende an

regende Wirkung gelobt
Die Kopfſchuppen wurden
prompt gelöſt es ſchwanden
alle durch ſie bedingten
Erſcheinungen und Symp

tome Dabei blieb das
Haar weich und glatt

Jedenfalls iſt nach
meinen Erfahrungen das
Javol ein ausgezeichnetes
Kopfwaſſer auch für die
Pflege des Bartes dürfte
es unentbehrlich ſein

Dr med E St
Für die freundliche

Ueberlaſſung Jhres Javol
ergebenſt dankend kann
ich Jhnen zur beliebigen
Verwertung beſtätigen
daß Javol ein ganz vor
zügliches Mittel zur Kopf
haut Reinigung und Haar
verſchönerung iſt und
möchte Sie freundlichſt
erſuchen mir für genannte
Zwecke in meiner Familie
folgt Beſtellung

Stabsarzt Dr B
Einzig iſt die enorme

Verbreitung des Javol
in allen Kulturländern

Goldene Regeln
über vernünftige

Haarpfege
koſtenfrei an jeder
mann Kolberger An
ſtalten für Exterikul
tur,OſtſeebadKolberg
Größtes Etabliſſement der
Welt für ſchönheitfördernde
Körperkultur auf wiſſen
ſchaftlicher Baſis

e arten auf alle Waren

La

Wer sich interessiert
für vernünftige
Lebens weise
Koörperübungen

Jeder Art Luſt
und Sonnenbäder

Verhütung Se
sundheitlicher Schä

digung durch unsere
Kultur mit ihrer UDeber
reine des Nervengystems

Förderung aller körper
isigen Kräfte

Druch
schriften vom Verlag Kör
perhultur Berlin 5V 7

lichen und
verlauge gratis

in allen Preislagen

I BärVIrichstrasse 54

e

aparte Neuheiten hochmoderne Stilarten auch einfachere Muster
Gasampeln Gaslyren Tischlampen Wandarme Gaskocher

De Badeöfen u s w empfehle in reicher v
e euestes Auer Hängelicht

von keinem anderen Gasglühlichtbrenner in Bezug auf u

3parsamkeit und Ausstattung übertroffen

6 Hölzke
Wasver und ung unyn

Let Barzahlung 59 in Rabatt Sparmarken

rerW

Franckestr 7
am Königsplatz

Wir sind Abgeber von

Stadt Anleihen e
Provinzial Anleihen

4dkypotheben fandhriefen n

Obersohles Eisenbahnhedarf Ob

C

e

a 995 netto
s bypoth eingetr Arügershal Obl

a 100 h neitto

ßankhausFliecmann Weinstock

Leipzigerstrasse 12

e h h c eNägel Piswinos
Harmoenioms

von Biathuer Ibach Stelnway Sous Förster Feunriech Irmler Romimiat
Kuauss Sechledmayer ete

empfehle in grösster Auswahl am Platze en 60 70 Instrumente
Vermietung Reparaturen und Stimmungen

Harmoniums Von Estey Iofberg
Alleinverkauf des Piüanola Runst Rlavierspielapparat

e Pianola PianosBaſthesar Döll
Bacher s Woll Wason Soll

verhindert das Einlaufen und Verfilzen wollener
Strümpfe und Unterkteidung Allein zu haben bei

alie a
Gr Ulrichstr 33 34Pernspr 2784

t z JS buch über ie Ehe
von Dr med Lewis mit Ab
bildung Mk I 18 PariserKartenbilder Mk 80

A Güntger Versandhaus

S öGilligste

Hermelplättbretter 42

Wäscheleinen d 15 n

45

Padhotuch ferte 50 40 30

Marktnetze un
98 65 48

Wachstuche en u
Meter

Trenung am S Okto ver 907
Loſe zu 1 11 Loſe zu 10 M ſind zu beziehen durch das

Sehretariat des and Vereins frankturt a H

Wiederverkäufer hohen Rabatt
Loſe bei C F G Kitzing Schmeerſtr 28 Franz Reinicke

Merſeburgerſtr 159 S Dessen Gr Steinſtr 44
J Bartholemy Reilſtr 134 Gebhardt Mäller
Moritzzwinger 14 Otto Arnat Leipzigerſtr 33

Rich l an Leipzigerſtr 14

Zum vdevorstebenden Quartaſsve a emptehblen wir

490 Preussische Bodenkredit Pfandbriefe Serie 24
unkündbar bis 1916 Kurs ca 99

40/0 Meininger Hypotheken Pfandbriefe Serle XI
unkündbar dis 1917 mündelsicher im Herzogtum
Meiningen Kurs ca 99 30

40/0 Berliner Hypothekenbank Pfandbriefo Serie II
und III/IV unkündbar bis 1944 resp 1916 Kurs
ca 98/2 o

Hesslzchs Landes Hpp Bank Pfandprieio uuläns
G

welche wir sämtlich franko Provision abgeben

Dank für Hande und Ipdustrie

Filiale Halle a S
Darmstädter Bank

Alte Promenade

S

2 III z

en W 64 120 Küchengatmiuren

J Toils in fiahmen v 9,275 M an
Ansstell Kompl Küchen Dinrichtungen
Anfertig emaillierter Tür u Strassenschilder

Burghardt Becher
Julius Bacher Halle a S, Leipzigerstrasse 12

Börnestra o 22 Prankturt a N Mitol d So Vereins Leipzigerstr I0
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